
 

 

EDUC-SHARE 

Vernetzung von Forschungs- und Innovationsprozessen durch das H2020-

Programm 

Im Februar 2021 erfolgte bei EDUC der Startschuss für den vom EU-Programm 

Horizon 2020 geförderten Schwerpunkt Forschung und Innovation. Die Initiative 

– genannt EDUC-SHARE – steht im Einklang mit dem EDUC-Pilotprojekt im 

Rahmen von Erasmus+ und setzt dieses fort. Ziel ist es, die EDUC-Allianz zu 

einer vollständig integrierten Universität zu machen, welche alle ihre gesteckten 

Ziele erreicht (Bildung, Forschung und Innovation auf europäischer Ebene), der 

Partizipation der europäischen Bürgerinnen und Bürger beim Aufzeigen und 

Lösen aktueller und künftiger Herausforderungen die volle Bedeutung beimisst 

und gleichzeitig die Werte und Grundrechte der EU fördert. 

Projektstruktur: 

In dem Projekt gibt es sechs spezifische Aufgabenbereiche, wobei jeder an einer 

anderen Partneruniversität koordiniert  wird.   

 Langfristige Forschungs- und Innovationsagenda zur Bewältigung großer 

globaler Herausforderungen 

Die Entwicklung einer gemeinsamen Forschungs- und Innovationsagenda sowie einer 

Networking-Plattform für EDUC-Forschungsteams und der Ausbau von 

Unterstützungsangeboten für technische Forschungsinfrastruktur innerhalb der 

EDUC-Allianz werden im Rahmen dieser Aufgabe angegangen. 

 Forschungsinfrastruktur 

Ziel ist es, die Entwicklung und Umsetzung der EDUC-Forschungsagenda durch eine 

Bestandsaufnahme der verfügbaren Forschungsinfrastrukturen und deren 

gegenseitige Öffnung zu fördern. Auf diese Weise werden Instrumente und 

Bedingungen geschaffen, die die Offenheit der Wissenschaft im Rahmen von EDUC 

maximieren. 

 Bürgerschaftliches Engagement 

Ziel ist es wirksame Wege zu finden, um Bürger und Bürgerinnen an der Wissenschaft 

teilhaben zu lassen und dadurch das öffentliche Bewusstsein für die Rolle von 

Wissenschaft, Forschung und der Öffentlichkeit für politischen Entscheidungen zu 

schärfen. 

 

 



 

 

 Wissens- und Technologietransfer 

Ziel ist die Stärkung der Beziehungen zu den gesellschaftlichen und wirtschaftlichen 

Akteuren in den Regionen der EDUC-SHARE-Mitglieder. Angestrebt wird eine 

komplexe Plattformlösung, die den Bedürfnissen moderner Hochschuleinrichtungen 

gerecht wird, mit besonderem Augenmerk auf Innovation und Unternehmertum. 

 HRS4R-Prozess 

Im Rahmen des Projekts werden alle Mitglieder der Allianz an einem gemeinsamen 

Aktionsplan für eine nachhaltige berufliche Entwicklung mitwirken. Die 

Allianzmitglieder werden von den Erfahrungen der anderen Institutionen profitieren, 

indem die eigene Personalpolitik verbessert und gleichzeitig die eigenen 

Entwicklungsinitiativen ausgeweitet und optimiert werden, um ihre Wirkung zu 

verstärken und ihre Reichweite zu vergrößern. 

 Weiterbildungsangebote für Soft Skills 

Durch die Einrichtung eines Programms zur Sensibilisierung für und Entwicklung von 

Soft Skills werden wir das Konzept der „Lerngemeinschaft“ bekräftigen, indem wir das 

Verbessern von Soft Skills zu einem gemeinsamen Ziel von Studierenden, 

Forschenden und Verwaltungspersonal innerhalb der Universitäten machen. 

EDUC und EDUC-Share haben ähnliche Konzepte und Methoden, sodass sich daraus 

zahlreiche Synergien ergeben werden. Die Projekte werden von den Erfahrungen 

neuer Akteure profitieren, die die interne und externe Verbreitung von EDUC 

vorantreiben werden, sodass wir das ehrgeizige Ziel erreicht können, EDUC zu einem 

Musterbeispiel für eine europäische Universität der Zukunft zu machen. 


